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Berlin 11 September
Während der Anweſenheit des Königs von Jtalien

am terin Hofe werden mehrere deutſche Fürſten nach Berlin
kommen um an den geſtliceren zu Ehren des italieniſchen

Gaſtes Theil zu nehmen Das Gefolge des Königs VictorEmanuel beſteht aus dem Miniſterpräſidenten Minghetti dem

Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ViscontiVenoſta
dem Oberſtallmeiſter Caſtellengo dem Generaladjutanten des
Königs BertolsViale den Flügeladjutanten dezza Lombardini
Govone Medici della Penne dem erſten Ordonnanzoffizier

Naſi dem L hef des königlicLommandatore Aghemo dem Cabinetsſecretär Siro

vich und dem Grafen Po von den Königseüraſſieren
Der Kaiſer hat an den Feldmarſchall Grafen von

Wrangel ein huldvolles Schreiben gerichtet worin er dem
Grafen anzeigt daß z r Schanzen künftig Wrangel
S genannt werden ſollenSan an der Spen aus Wilhelmshaven mittheilt
wird ſich Capitän Werner dort im Laufe der nächſten Woche
vor einem Kriegsgericht über ſein Verhalten in den ſpani
ſchen Gewäſſern zu verantworten haben Mit Recht iſt die
öffentliche Meinung geſpannt über den Ausgang dieſer Unter
ſuchung Aus derſelben Quelle wird beſtätigt daß Capitän
Werner die Geſchäfte eines Oberwerft Directors aus Geſund

eitsrückſichten noch nicht habe übernehmen können und nocher Zeit der Ruhe bedürfen werde bevor er dazu im

in wirdStande Hüeſicht auf die bevorſtehende Anerkennung des

altkatholiſchen Biſchofs wird darauf aufmerkſam gemacht
eine Remuneration könne demſelben ſchon jetzt aus der Etats
poſition Capitel 127 Titel 3 ur Verbeſſeruug der äußeren
Lage der Geiſtlichen aller Bekenntniſſe und Lehrer 225,900 Thlr
zugewendet werden Der Zuſatz aller Bekenntniſſe iſt erſt
bei der letzten Berathung vornämlich in Anbetracht der Alt
katholiken unter lebhaftem Widerſpruch der Klerikalen gemacht

en zwer Wie das Fr erfährt Hat die e en wei
mariſche Staatsregierung den Biſchof von Fulda wiſſen laſſen
daß ſie einer Dislocation des biſchöflichen Seminars nach Geiſa
ſchon mit Rückſicht z das e in de n der preußiſchen
Regierung zum Biſchof ihre Zuſtimmung unbedingt verſagen
e Wah dem Frangais ſind aus Anlaß des Attentats
von Luneville auf Anordnung der franzöſiſchen Regierung
3 Perſonen verhaftet worden welche beſonders gravirt erſchei
nen Einer Meldung des Niederrh Cour zufolge waren
am 9 auf Requiſition r r Oberprocurators von
Luneville die Herren Jeremias und r urgdie Opfer der luneviller Pöbels in Begleitung eines Polizeid nmtſees behufs Vernehmung über den Vorfall nach Lune

ville abgereiſt Hoffentlich hat die franzöſiſche Behörde jetzt
die Energie gefunden ihre Maßregeln bei der Ankunft der

erichtlich zu Vernehmenden ſo zu treffen daß eine abermaligeFnſulte nicht wieder vorkommt

Die Berathungen der Delegirten des Handelstages und
der Eiſenbahnverwaltungen mit dem Präſidenten des Reichs
Eiſenbahn Amts behufs einer Reviſion deg Sſſenbahn
betriebsReglements haben ihren Anfang genommen Man wird auf
die bezüglichen Vorverhandlungen und Anträge des Handels
tages zurückgreifen und an der Hand dieſes Materials neueVorſchlage entwerfen um ſolche dem Bundesrathe zur Beſchluß

nahme vozulegen

Die Erbin
Novelle von Ernſt Fritze

r vie Vonreiflicher Ueberlegung gab man dieſem Verlangenwing das x Iis die Herbſtſtrme die Gärten verwüſteten

und die Blumen des Sommers vernichteten da zog das neu
vermählte Paar in das Herrenhaus von Adelitz ein und unter
Lina s Herrſchaft floh die Prunkſucht der Scheingröße auf
immer aus dieſen Räumen dagegen kehrte die Gluückſeligkeit
eines häuslichen Friedens und die ſolide Gaſtlichkeit eines
bürgerlichen Hausweſens wieder dort ein Der liebſte Gaſt
daſelbſt war und blieb Nanny Lindor Mamſell Malchen
ſtand an der Spitze des Haushaltes und Chriſtian wurde die
rechte Hand ſeines Herrn Lieutenants genannt
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Für die Leſer die vom Schickſale des Bronski ſchen
Ehepaares unterrichtet ſein wollen ein kurzer Nachtrag

Jn der zit war Joſeph Bronski e Unterſuchungs
proceß eingeleitet konnte jedoch nicht recht in Gang kommen
weil man den Aufenthalt ſeiner Frau Gemahlin durchaus
nicht zu erforſchen vermochte Er ſelber beſtritt jede böſe Ab
ſicht erklärte die Verhältniſſe des Fräulein Johnſon gar
nicht gekannt zu haben ſondern nur einer Einladung ſeiner
Frau gefolgt zu ſein die ihm eines Tages die Nachricht habezukommen t en daß ſie in Harpſtedt bei einer alten Mamſell

wohne die äußerſt dumm ünd furchtſam ſei das alte ver
fallene Haus gehöre aber nicht dieſer Mamſell ſondern einem
Fräulein Johnſon die ihrem Vetter täglich erwarte um mit
demſelben nach rm zu reiſen Er ſolle ſich den Scherz
machen und als Räuber einmal Nachts ein altes Fenſter
gen und einſteigen Das würde einem Hauptſpaß geben

ie übernehme dabei alle Verantwortung er ſolle nur
kommen

Natürlich erregte dieſe erbärmliche Ausrede im Gerichte ein
allgemeines Gelächter Man bewies ihm daß der Scherz
jedenfalls zu weit gehe wenn man einen Hund vabei zu ver

eibarzt Adami dem Chef des königlichen

feierlich geſchloſſen

etſchmer von Straßburg

giften trachte was durch vie chemiſche Unterſuchung des Bra
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1 Die deutſchen Occupationstruppen verlaſſen den
zuletzt getroffenen Beſtimmungen zufolge am Morgen des 13
Verdun und halten in Molinville ihre erſte Etappe Am 14
erreichen dieſelben Etain wo Ruhetag gemacht wird am 16
d am 17 werden ſchon deutſche Quartiere von denſelben
ezogen

Die Reichsſchulkommiſſion tritt in dieſem Jahre in
Meiningen und zwar in den nächſten Tagen zuſammen

Herr Haſenclever der Präſident des Allgem d Arbeiter
vereins erläßt an der Spitze des N Dem aus Anlaß
der bevorſtehenden Reichstagswahlen einen Aufruf an die Par
teigenoſſen Der Artikel ſchließt

Die Feinde ſind zwar übermächtig ihr Geſchrei ihr Geſchimpfe
z ihr wüthendes Gebahren känn aber nur Kinder erſchrecken Sagen

wir gieis dem Spartaner Leonidas der die Nachricht erhielt daß die
Feinde ſo zahlreich ſeien daß ihre abgeſchoſſenen Pfeile die Sonne ver

dunkelten Gut ſo können wir im Schatten kämpfen Bei Leonidas
bedeutete das im Schatten kämpfen ſo viel wie ſterben und wenn der
Allg d Arbeiterverein hierin in die Fußtapfen des Leonidas treten

in ſo wollen wir ihm unſer aufrichtiges Mitgefühl wenigſtens nicht
verſagen

Poſen 11 Sept Jn Folge der Beſtrafung von etwa 50
Schülern die trotz des Verbots des Direktors bei der Kirchen
viſitation auf der Dominſel die Schule verſäumt hatten fan
den vor dem Schulhauſe 5 e und Ruhe
ſtörungen ſtatt die durch polizeiliches Einſchreiten bald beſeitigt
wurden

Straßburg 10 Sept Der Bezirkstag von Unterelſaß
wurde heute Nachmittag 5 Uhr durch den BezirkspräſidentenDerſce ſprach im Namen der Regie

rung und der Bevölkerung Dank für die von dem Be
zirkstage bethätigte Wirkſamkeit aus und die Hoffnung die
Verſammlung im nächſten Jahre wieder vollzählig zu begrüßen
Die Neuwahlen für 12 Mitglieder des Bezirkstages und 9
Mitglieder des Kreistages im Bezirk des Unterelſatz ſind auf
den 11 reſp 12 October d J anberaumt worden

Schweiz
Die Reviſions Commiſſion des Nationolraths hat zu demdas Miltärweſen betreffenden S 20 der Bundesrerſaſſung

folgende Feſtſetzungen beſchloſſen Der Bund iſt Geſetzgeber
in Militärſachen ſeiner Genehmigung unterliegen die Cantons
geſetze er ertheilt den geſammten militäriſchen Unterricht
der Jnfanterie Unterricht iſt ſo weit wie möglich in den Can
tonen zu ertheilen Der Bund beſtreitet die Koſten des Unter
richts und der Bewaffnung und erſetzt der Cantonen Aus
rüſtungs und Prinnr t Die Waffe bleibt in den
Händen des Wehrmannes Die Ausführung der Militärgeſetze
geſchieht in den Cantonen durch die Cantonsbehörden nach dem
Bundesgeſetz und unter Bundesaufſicht Der Bund hat dasRecht Waffenpiate und Militärgebäude gegen Entſchädigung

miethweiſe oder als Eigenthum zu übernehmen Die Zollent
ſchädigung geht an den Bund über Die Berathung iſt bis
Artikel 34 vorgerückt Man conſtatirt eine erfreuliche An
näherung der Reviſioniſten und Föderaliſten

Großbritannien
Der Kriegseifer gegen die Aſchantis ſcheint ſchnell erkalten

Halle a d Saale Sonnabend den 13 September

zu wollen Das kriegsluſtigſte Organ war bisher die Times
welche auf exemplariſche Züchtigung des aufſtändiſchen Stammes
S Zielen Kriegsgeraſſel entgegen iſt ausgeführt worden
daß die

werfung des tapfern Volkes ihre große

antis im Princip eigentlich gar nicht Unrecht rühmt Man vermuthete Velasco mit 3500 Mann in Ordw
haben ſondern nur ihren Appell in etwas unciviliſirter Weiſe und Lizarraga mit 2500 Mann in Vergera
zur Geltung bringen was ihnen ſchließlich nicht zu verargen Waffenfabrik in Plascinia liefert 120
iſt Außerdem haben vorſichtige Leute bemerkt daß die Unter

Schließlich als wichtigſtes Argument haben Freunde eine
friedlichen Entwickelung angedeutet daß die Aſchäntis als Vei
bündete nützliche Nacharn als Feinde dagegen wenn aug
nicht gefährlich ſo doch ſehr nuangenehm werden könnten un
haben deshalb gerathen ehe Millionen an Geld und nig
unbedeutendes Blut gerpfert würde einen friedlichen Aus
gangsweg zu verſuchen Da wird denn hoffentlich in maß
gebenden Kreiſen die Vorſicht den Sieg davon tragen und es
wird mit dem Aſchantikönig ein vernünftiges Wort geredet
werden

Noch immer werden Gliedmaßen der ermordeten Frau aufgefunden
deren Schickſal die neueſte Senſation der Hauptſtadt iſt Als neueſt
Aufſchluß zu dem Morde heißt es daß die Frau die Gehülfin eine
mit ihr in wilder Ehe lebenden Schiffers geweſen ſei deſſen ſähzorniges Temperament bekannt iſt Der Kahn mit den beiden Perſon

und welter Niemandem an Bord wurde am Mittwoch die iſe
aufwärts und am Donnerſtag ſtromabwärts fahrend beobachtet Rur
bei der Bergfahrt bemerkte man die Frau bei der Thalfahrt war der
Mann allein Die Polizei ſpürt dem Manne nach 4

Jtalien
Der Kronprinz Humbert von Italien wird in nächſter

Zeit eine Reiſe nach London antreten und bei dieſer Gele
enheit auch Paris berühren ohne ſich jedoch dort uLiten Der italieniſche Geſandte am Hoſe von St

adorna hat bereits die bezüglichen Inſtructionen exhalte
Auf Befehl des königlichen Procurators ſind die römiſo

Zeitungen welche den letzten Hirtenbrief des Erzbiſchofs
Paris veröffentlicht haben mit Beſchlag belegt worden n
derſelbe Drohungen gegen die gegenwärtige Ordnun
Dinge in Jtalien enthält Die Munilipaljunta von A
hat in einer Depeſche an den Miniſter des Jm
Cantelli der Freude der Bevölkerung über die Reiſe des
nige beſonderen Ausdruck gegeben Die Voce della verita
beſtätigt daß der Geſundheitszuſtand des Papſtes ein befriedi
gender ſei Die liberalen römiſchen Jomnale fahren fort
den letzten leidenſchaftlichen Erlaß des Erzbiſchofs von Paris
zu bekämpfen

Spanien
In der Mittwochsſitzung der Cortes übernahm Salme

ron den Vorſitz und forderte in einer Anrede die Verſamm
lnng auf der Regierung Caſtelar s ihre Unterſtützung zu lei
hen um die Freiheit die Demokratie und das Vaterland u
retten Darauf men ein Antrag von Moraita zur An
nahme nach welchem die Einzahlung auf die neue Anleihe
zu z in früher fällig geweſenen Coupons geleiſtet werden
darf Der Miniſter des Jnnern ließ ſich über das in Mad
verbreitete Gerücht aus daß in Madrid ſelbſt eine carliſtiſe
Truppe in Organiſation begriffen ſei Der Miniſter erklärte
daß zwar einige Perſonen als einer politiſchen Conſpiration
verdächtig verhaftet worden indeſſen in Ermangelung jeglicher
Beweiſe ſofort wieder freigelaſſen ſeien Ueberhaupt ſei der
ganzen Angelegenheit keine Bedeutung e J

Aus Bilbao wird gemeldet daß die Carliſten unter Gor
rordo und Caſton in den letzten r wieder gegen die bei
der Brücke von Luchana ſtationirten Truppen einen energiſchen
Angriff gemacht hatten aber mit Verluſt zurückgeworfen wor
den waren Bilbao wurde in den beſten Vertheidigungézu
ſtand geſetzt und verſchiedene Schiffsladungen Proviant warer
eingelaufen Der Geiſt der Truppen wird als trefflich g

t Die carliſtiſ
üchſen

Einer Nachricht aus Hendaye zufolge haben ſpaniſche
Schwierigkeiten hat officiere verrätheriſcher Weiſe um den Carliſten beizuſtehen

tens feſtgeſtellt ſei Joſeph Bronski blieb ſtörriſch bei ſeiner
Ausſage und wies alle Ermittelungen die dagegen ſprachen
verächtlich zurück Er beharrte um ſo mehr darauf als er
inne wurde daß man ſeine Frau Gemahlin noch nicht gefäng
lich eingezogen hatte

Steckbriefe wurden erlaſſen um dieſer Dame habhaft zu
werden Vergeblich Woche an Woche ſchlich dahin Dame
Bronski war und blieb verſchwunden Dagegen gelang es dem
Unterſuchungsrichter feſtzuſtellen daß Joſeph Bronskt derſelbe
Mann ſei welcher im Telegraphenbureau zu Leipzig die De
peſche an den Kanzleirath Kügler aufgegeben habe

Schon begann man zu berathſchlagen ob es nicht thunlich
ſei den Bronski wegen ſeines Einbruches zu verurtheilen und
der Zeit Raum zu gönnen das beltrügeriſche Gewebe dieſes
a er Ehepaares zu enthüllen da begann ſich das Dunkel
zu lichten

Es war Mamſell Malchen vom Schickſale beſchieden ſich
für Alles das zu rächen was ihr von der falſchen Couſine
zugefügt worden war

Geſchäfte führten dieſelbe mehrere Wochen nach der Ver
lobung und Abreiſe ihrer jungen Gebieterin in die Stadt
Weißenberg Mit ihrer gewöhnlichen Eilfertigkeit durchſtrich
ſie die Straßen überall die Augen hinwerfend wo es Etwas
zu ſehen gab

Jhr Büick traf ein junges Frauenzimmer in einem hübſchen
ſchwarzſeidenen Kleide mit Schleppe die auf dem ſtaubigen
Erdboden dahinrauſchte Reiche Atlasrollen an der linken
Seite von einer großen Roſette zuſammengefaßt zierten den
Rock des Kleides

Mamſell Malchen kannte dies ſchwarzſeidene Kleid Flugs
machte ſie ſich an das Dämchen und fragte ſehr entſchieden
wo ſie das Kleid her habe Zuerſt re dieſelbe jede
Auskunft darüber alsdann eröffnete ſie Mamſell Malchen
etwas verlegen daß ſie es von einer Trödlerin gekauft habe
Damit gab ſich Mamſell Malchen nicht zufrieden ſie ver
langte zu der Trödlerin St zu werden Durch das
drohende Geberdenſpiel erſchreckt willfahrte die junge Frau
dieſem Verlangen und dort wurde ihr die Auskunft das
Jan ſei von einer ehemaligen Schauſpielerin Frau Schmidt
gekanft

S
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Mamſell Malchen überlegte was ſie thun ſolle Das Kleid
war unſtreitbar daſſelbe worin die Gemahlin des Herrn Jo
ſeph Bronski ihre Rolle als Couſine Selma Johnſon geſpielt
hatte Sollte ſie zum Kanzleirath Kügler gehen und ihm dieweiteren Nachforſchungen übertragen Sie trauete ihm ſt

kurzer Zeit nur nicht viel zu nein friſchweg auf s Ge
richt und Anzeige gemacht Sie hatte ſchon nach wenigenTagen die zu erfahren daß es durch ihre An
zeige gelungen ſei die lange vergeblich geſuchte Frau Bronski

zu ermitteln und zu verhaſten nWährend man dieſe Perſon überall geſucht hatte nur
nicht in Weißenberg hatte ſie dort ſchon woc unter
dem Ramen einer Schauſpielerin Schmidt in er Ver

gelebt Jetzt trat die Unterſuchung in ein anderes

adium eFrau Bronski ſchlug den entgegengeſetzten Weg ein denbisher ihr Herr Gemahl e hatte Sie iel ſo zu
ſagen die Rolle fort welche ſie im Johnſon ſchen Hauſe be
gonnen und erzählte mit einer Harmloſigkeit und einem Frei
muthe wie man intereſſante Reiſeabenteuer zu erzählen pflegtdaß ſie allerdings von ihrem Manne beordert nach Ha ſt
er ihn n v tet dem arm W Seuna Jhn
on heimiſch gema e Darin könne ſie doch nichts Straf
würdiges finden denn ſie habe eine edle der

W

Abſicht damit
bunden Die Sache ſei einfach die dahochgeſtellten ung errn T rer S W ger
verſprochen habe ihm ein hübſches reiches Mädchen

en e die e e enmit ihr beabſichägt und e
zur Frau

n

e t eträulein en einflößen ſollte an derBahn habe ihr e ſten zit
r und ſie gezwungen den und die

jungen Dame zu verkaufen e
Von Einbruche behauptete ſie nichts

ihr bemerklich gemacht wurde daß man ihr Gef
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Bl nur von dem

ein Kanonenboot in der Ria de Bilbao zu verſenken geſucht
aber r von der Mannſ ertappt worden und dann

flohen Die Carliſten unter Elio und Lizarraga operiren in
von Eſtella und ſuchen Santa Pau und Bregna zumder

l du Birnen ft Malagas iſt Herrn Capitä
g alagas iſt an Herrn änWerner eine Velteleefſe gerichtet mit deren Abfaſſung

Berunabe Davila ein hochgeſchätzter Rechtsanwalt jener
tadt früher Präſident der Provinzial Deputation betraut

wurde Es wird darin in ſchwungvollen Worten hervorgehobenFinen wie großen Dienſt der d Seemann der
ſocialen Ordnung der Gerechtigkeit und der Civiliſation ge

leiſtet

daher außerhalb des Rechts
Frankreich

Dem geſtern noch mit großer Beſtimmtheit auftretenden Ge
rücht daß die Regierung den Entſchluß gefaßt habe der Na
tionalverſammlung gleich nach ihrem Wiederzuſammentritt die
Verlängerung der Amtsgewalten Mac Mahons vorzuſchlagen
wird heute ſchon widerſprochen
keiner Erörterung ſeitens der Regierung unterzogen worden
Der Temps welcher die Nachrichten gebracht hatte beharrt
nichts deſtoweniger dabei und behaupter daß ſeine Quelle eine
ganz zuverläſſige ſei Sei dein wie ihm wolle ſo viel ſcheint
W daß die Arbeiten der für die Reſtauration ſchwärmenden

en miſten in den letzten Tagen keinen Fortſchritt gemacht
abenWährend die franzöſiſchen Berichterſtatter ſiehe vor Nr u

aſſe zu erzählen wiſſen den die Bevölke
rung des occupirten Gebiets den Deutſchen bei allen Gelegen
heiten gezeigt habe erzählen engliſche Correſpondenten die ſich
an Ort und Stelle umgeſehen in Briefen an die Times und
Daily News von dem guten Einvernehmen der deutſchen Trup
pen mit den Einwohnern von Verdun Soldaten und Bürger
ſagt der Correſpondent der Daily News verkehren in ganz
freundlicher Weiſe mit einander Jch habe ſebſt
ein preußiſcher Sergeant und ein franzöſiſcher Gensdarm in
aller Form im Café fraterniſirten Der Tambourmajor des
in Etain ſtehenden deutſchen Bataillons hat eine Franzöſin
aus dem Orte geheirathet und auch verſchiedene in Verdun
ſcotionirte Offiziere haben ſich unter den Töchtern des Landes

bt während ſie in Nanch lagen
T Geſtern iſt der Profeſſor von der pariſer Rechtsſchule

Boiſſonnade nach Japan abgegangen wohin ihn der Mikado
TDerufen hat um eine Reform des dortigen bürgerlichen Geſetzchs durchzuführen Boiſſonnade Legieht in Japan einen Ge

lt e 40,000 Fr jährlich ſeinen Miſſion iſt auf 5 Jahre
meſſen
Laut der Patrie iſt der nach Rom zurückgekehrte franzöſiſche

Geſandte Fournier Träger einer Note worin erklärt wird
Frankreich ſehe in der deutſchen Reiſe des Königs keine Dro
hungen gegen Frankreich dieſe Note ſei die Antwort auf eine
italieniſche Depeſche welche gute Geſinnungen Jtaliens für
Frankreich betheure Corcelles ſoll auch eilends nach Rom zu
rückkehren da die Geſundheit des Papſtes Beſorgniſſe einflöße

Der Conſtitutionnel verſichert Graf Arnim habe in einem
Schreiben an den Kaiſer ſein Geſuch um Entlaſſung einge
reicht auch der franzöfiſche Botſchafter in Berlin v Gontaud
Biron ſoll ſeine Stelle niederlegen wollen

Vom bis 8 September ſind in Paris 59 Choleratodes
fälle vorgekommen

olland
Der Abgeordnete van Lynden von Sandenburg wurde

vom Könige mit der Bildung eines neuen Cabinets beauftragt
van Lynden iſt einer der Wortführer der orthodoxen antirevo

lutionären Partei mit ſehr ſcharf ausgeprägtem confeſſion llen
Charakter An der conſervativen Partei deren Hefe en
höher geſtiegen waren als je ging man auch dieſes Mal
wieder mit Stillſchweigen vorbei Vorderhand ſchwirren Ge
rüchte über alle möglichen und unmöglichen Miniſterliſten durch
die Blätter und nur ſo viel ſcheint feſt zu ſtehen daß das

neue Cabinet einen ſehr prononcirten confeſſionellen Charakter
haben wird Daß einige Ultramontane im neuen Cabinet
ſofern daſſelbe überhaupt zu Stande kommt Sitz haben werden
iſt nicht zu bezweifeln obwohl die Kluft rigen ClIericalen
und Othodoxen in der letzten Zeit tiefer als je

ierſtere haben aber an dem Abbruch des letzten Miniſteriums
ebeu mitgeholfen und deshalb iſt es nicht mehr als billig daß
mich für ſie ein Theil der Beute abfällt Wie das neue
Diniſterium aber auch ausfallen möge ſo viel ſteht jedenfalls
feſt ein langes Daſein wird daſſelbe nicht friſten denn der
enge aneinander geſchloſſenen Phalanx der Liberalen wenn
man dieſe überhaupt ernſtlich formiren will iſt es ein Leichtes
das neue Miniſterium beim erſten Anlauf umzuwerfen

Afrika
Der Vicekönig von Egyten ſucht wie aus Aven berichtet

wird ſeine Beſitzungen vom Samhar bis nach Berbera am
indiſchen Ocean auszudehnen Er hat ſo heißt es wenigſtens
in n bereits einen Kriegsdampfer mit 500 Soldaten ab
geſchickt und rüſtet s noch fünf andere Dampfſchiffe
aus um noch mehr Truppen mit dem nöthigen Kriegsmaterial

nach Berbera zu befördern Daſſelbe verſuchte die eghytiſche
e R nung bereits im Jahre 1870 auf gütlichem Wege durch

roße Geldſummen und Geſchenke an die Führer der Stämme
etztere nahmen auch damals alles bereitwillig an und ver

ſprachen Eghten anzuvertrauen Als ſie aber hörten daß
die egyptiſche Regierung Truppen ſchicken wollte um ſich ihrer
zu verſichern wollten ſie von ihren Verſprechungen nichts

en und die Unternehmung war geſcheitert Jetzt wird ſie
auf eine ganz andere Weiſe erneuert Statt mit Gold und
Silber will es ver Vicekönig jetzt mit Pulver und Blei

uchene neue türkiſche Gouverneue von Yemen hat den von

udlern in dieſer Provinz angezettelten Aufſtand voll
3 ſtändig unterdrückt die Abſchaffung der Sklaverei an der

a n S

arabiſchen Küſte des rothen Meeres proclamirt und die
dler oder wer den Sklavenhandel auch nur be

günſtigt mir 5 Jahr Strafarbeit bedroht

en habe Sie ſtampfte ärgerlich mit dem Fuße und

Bis jetzt habe ich geglaubt der Zufall habe ſie

Jofe h Bronski blieb ſelbſt den leichtfertigen Zugeſtänd
iſſen ſeiner enüber bei ſeine

er fortſündigen

der

be Die Almanſa und die Vittoria waren nicht
iffe welche ſich gegen die ſpaniſche Regierung erhoben

en ihre Bemannung und die Leute an n Bord waren
berdies erklärte Feinde der civiliſirten Geſellſchaft und ſtanden

es ſei dieſe Frage noch gar

wie

rung hat ſehr große Beſtellungen auf die neuen Mauſer Gewehre die

iſt ED EhrenDiplom FM FortſchrittsMedaille VM Ver

An Je VM H C Beſtehorn VM Ludw Beſtehorn
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Die Augsb A Ztg bringt die Nachricht daß der Lector amSendkendorf ſchen Prſarn zu Frankfurt a M Dr K v Fritſch
einen Ruf an die hieſige Univerſität an Profeſſor Girard s Stelle
erhalten habe und hierſelbſt ſeine Vorleſungen bereits im Spätherbſt
beginnen werde Jn hieſigen wohlunterrichteten Kreiſen iſt von die

nicht dos Geringſte bekannt auch beabſichtigt Herr Pro
nicht wie wir conſtatiren können von hier fortzugehen

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 30 Minuten
Wind SW Barometer 27 47 Feuchtigkeit gehalt der
Luſt 89,7 Thermometer 13,2 Der Himmel bedeckt

Das Dorf Cocomaro di Cona im Ferrareſiſchen iſt in Folge eines
furchtbaren Orkans faſt vom Erdboden verſchwunden viele Men
ſchen wurden verletzt und erſchlagen Das traurige Ereigniß trug ſich
am 29 Auguſt am Jahrestage von Aspromonte zu Man hörte von
erne ein lange andauerndes Getöſe dann folgten ein paar ſtarke

litze und heftiger Hagelſchlag mit furchtbarem Sturmwind der von
Südoſt gegen das Oertchen u In wenigen Minuten war das Dorf
ein Trümmerhaufen mehr als zwölf Dächer flogen auf einmal fort
die Mauern ſtürzten ein Korn Hanf und Stroh wurden in den Wind

t Von dem Palaſt den Bäumen Treibhäuſern und Gärten
es Grafen Mazza iſt kaum mehr eine Spur zu ſehen Die Straßen

waren ſo ſehr verbarrikadirt daß die Einwohner lange ohne Hülfe
bleiben mußten Eine arme Mutter wurde mit ihrem Kinde in den
Armen todt unter den Trümmern hervorgezogen ein zehnjähriger Knabe
lage mit zerſchmettertem Schädel da Den Beſchädigten konnte man
mit Mühe ein Obdach bereiten Voriges Jahr wütheten die Ueber
ſchwemmungen in der Provinz Ferrara dann folgten Feuersbrünſte
und nun dieſer ſchreckliche Orkan

Provinzial Nachrichten
z Werſeburg 11 Sept Einige EiſenbahnVerwaltungen haben

theils ſeit längerer theils ſeit kürzerer Zeit eine ſogenannte Control
daßregel eingeführt nämlich das Abſtempeln der Tour und Re

tourBillets vor Benutzung zur Rückfahrt Es iſt uns ſelbſt beim an
eſtrengteſten Nachdenken unmöglich herauszufinden worin bei dieſer

anipulation die Controle liegt halten ſie vielmehr für eine das Publicum und die Beamten beläſtigende Spielerei Es iſt eigenthümlich

daß eine Maßregel welche die Verwaltung der Thüringiſchen Eiſen
bahn ſchon Ende der Fünfziger Jahre fallen ließ weil ſie die Zwecklo
ſigkeit derſelben erkannt hatte im Jahre 1872 reſp 1873 von anderen
Bahn Verwaltungen wieder aufgegriffen und mit einem Eifer gehand
habt wird der billig die Lachmuskeln eines jeden practiſch Denkenden
erregen muß Es dürfte für die betreffenden Verwaltungen empfeh
lenewerther ſein ihre Thätigkeit einem wichtigeren Felde des Betrie
bes zuzuwenden als veraltete Einrichtungen zu cultiviren die von
r prrer Erfahrung längſt zur Rumpelkammer verurtheilt wor
en ſind

S Weißenfels 11 Sept Unſer Jahrmarkt welcher auf den
16 17 und 18 d Mts fällt ſoll laut behördlicher Bekanntmachung
aus Sanitätsgründen diesmal nicht abgehalten werden

Zwiſchen Schmücke und Hainleite II Sept Jn Fran
kenhauſen hat die Sedanfeier eine bedauerliche Störung erlitten
Man wollte das Feſt durch Böllerſchüſſe verherrlichen Durch unvor
ſichtiges Laden einer Kanone war aber der Schuß nicht bis zum Grunde
des Laufes geſtoßen beim Abfeuern zerſprang letzterer und tödtete
einen ehrenwerthen Schloſſermeiſter ſofort ein Zwei er von der Be
dienungsmannſchaft ſtarb bald darauf und ein Dritter iſt ebenfalls
ſo ſchwer verwundet daß ſein Aufkommen bezweifelt wird

Suhl 10 Sept Unſere großen Waffenfabriken entwickeln die
regſte Thätigkeit allenthalben entſtehen neue Anlagen oder werden
die bereits beſtehenden bedeutend vergrößert Die preußiſche Regie

er Jeſſor Girar

rig ausgeführt werden ſollen bei den hieſigen Fabrikanten von
ilitärwaffen gemacht und ebenſo ſind neuerdings von Holland an

ſehnliche Aufträge auf neue verbeſſerte Hinterlader Gewehre ertheilt
worden Auch ſollen neue Zündnadel Carabiner für die Reiterei des

zen Reichsheeres eingeführt werden z deren Anfertigung den
Fabrikannten nur eine ſehr kurze Friſt gegeben iſt So weilen denn
jetzt eine Menge deutſche Offiziere hier um die Fabrikation der Militär
waffen zu überwachen Der Beſuch aller Werkſtätten in denen die
Mauſer Gewehre wie alle ſonſtigen Waffen für die preußiſche Regie
rung angefertigt werden iſt allen Fremden auf das ſtrengſte unterſagt

Der durch das vor einiger Zeit in Eulau bei Naumburg auf dem
Rittergut ſtattgefundene Feuer angerichtete Schaden iſt auf 20,000 Thlr
abgeſchätzt worden

Verzeichniß der Ausſteller
aus der Provinz Sachſen und den benachbarten

Gebieten
welchen auf der Wiener Weltausſtellung Auszeichnungen

verliehen worden ſind
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Prinz Friedrich Karl
Hoch zu Roß das gezückte Schwert in der Rechten

voraus an der Spitze ſeiner Truppeu ſo denkt ſich das deutſche
Volk ſeinen General Feldmarfchall Prinz Friedrich Karl
Als einen zweiten Tilly der täglich mehrere Dörfer zerſtörte
an den Todesqualen der Franctireurs ſich weidete und zu allen
Gräuelthaten fähig war ſo hat die franzöſiſche Phantaſie den

rothen Prinzen ausgeſtattet und ihn neben Bismarck zu der
verhaßteſten Perſönlichkeiten während des deutſch franzöſiſchen
Krieges gemacht Den falſchen Auffaſſungen von Freund und
Feind entgegen giebt Dr Krre in der wiener Dutſch ein
Bild von dem wahren Weſen und Character dieſes Feldherrn
welches uns ſo trefflich gezeichnet erſcheint daß wir ihm fol
gende Züge entnehmen

Prinz Friedrich Karl iſt keineswegs jener wilde ungeſtüme
Reiter General deſſen Lebens Element das Raufen iſt er iſt
vielmehr beſonnen und überlegend und ſucht ſeine Vorbilder
in den großen Feldherren die ſtets das Gelingen des Ganzen
im Auge haben und die Lehren der Kriegswiſſenſchaft vor
Allem beherzigen nicht aber durch einen glücklichen Coup
einen überraſchenden Handſtreich den Sieg zu gewinnen ſuchen
Er iſt allerdings in ſeinem Weſen zugeknöpft zurückhaltend
und durchaus kein Freund ausſchweifiger Erörterungen und
langer Unterhaltung ſo daß er bei oberflächlicher Betrachtung
herb und hart erſcheint Aber trotz ſeiner Wortkargheit trotz

Herz und Emfindung Er iſt ſtreng gegen ſich und gegen
ndere in der Erfüllung der Pflicht aber es wird ihm ſchwer

Jemandem eine Bitte zu verſagen und wenn es dennoch ſein
muß ſo ſieht man es ihm an daß es ihm peinlich iſt Noch
weniger aber iſt es begründet daß er eine Neigung zur Härte
und Grauſamkeit hat Prinz Friedrich Karl ſtand den Aus
ſchreitungen Einzelner ohne die kein Feldzug denkbar iſt voll
ſtändig fremd gegenüber Er hat ſie nicht veranlaßt vielmehr
wo ſie ihm bekannt wurden gerügt und die verdiente Strafe
über die Thäter verhängt Er für ſeine Perſon begnügte ſich
oft mit dem beſcheidenſten Quartier und machten keine andern
als die dringendſten Forderungen an die Quartiergeber Aber
für die Verpflegung der Soldaten war er auf das gewiſſen
hafteſte beſorgt Er machte an die Leiftungsfähigkeit derſelben
die größten Anforderungen auch waren ihm ganz beſonders
mühe und ſtrapazenvolle Aufgaben zugefallen aber er ſah ſich
ſelber auch danach um daß dem gemeinen Mann Pflege und
Nahrung zu Theil werde wie er denn überhaupt jene natür
liche Leutſeligkeit beſitzt welche das Herz des Soldaten in ganz
beſonderm Maße feſſelt

Ebenſo irrthümlich iſt es auch wenn man dem Prinzen eine
tiefgehende Abneigung gegen alle wiſſenſchaftliche Beſchaäftigung
zuſchreibt und ihn einzig und allein im Soldatenleben und
Gamaſchendienſte aufgehen läßt Er hat wie alle Prinzen
aus dem HohenzollernGeſchlecht eine gründliche wiſſenſchaft
liche Bildung erhalten und mit ihnen auch die Neigung ge
meinſam ſich für alles Wichtige und geiſtig Bedeutende in
der Entwickelung unſerer Zeit zu intereſſiren Aber wie ihm
auf ſeinem ſpeciellen Berufsgebiete alle Unpünktlichkeit und
r r verhaßt iſt ſo vermeidet er auch bei der

Beſchäftigung mit den Wiſſenſchaften alle Ungründlichkeit und
Flatterhaftigkeit Er naſcht nicht etwa mit dilettantenhafter
Oberflächlikeit aus allen einzelnen Gebieten des Wiſſens und
der Kunſt ohne auf irgend einem Gebiete heimiſch zu wer
den ſondern er vertieft ſich mit einer faſt hartnäckigen Energie
in ein Gebiet der Wiſſenſchaft das ihn er feſſelt und
von deſſen Studium er nicht eher abläßt bis er es ſich ganz
zu eigen gemacht hat Für das eigentliche Hofleben für Pracht
und Luxus für Alles das was dazu dient den Character zu
verdecken hat er keinen Sinn Er zieht ſich am liebſten aus

i

ſeiner einfachen kurzen ſoldatiſchen Art iſt er doch nicht ohne

der großen Wejt in die Stille des Waldes oder in die Ein
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mkeit ſeiner Studirſtube zurück Dort beſchäftigen ihn aberS be militäriſche und ſtrategiſche Pläne und Studien

ondern ernſte wiſſenſchaftliche Forſchungen und epochemachende
erke der Literatur Selbſt in den wilden Lärm des Krieges

pegleitete ihn eine kleine Handbibliothek werthvoller Bücher
und während er die Dispoſitionen zu dem Einmarſch ſeiner
Armee in Frankreich entwarf hatte er noch Sinn für die
Lecture eines Buches wie Bunſen s Urſprung aller Religionen
und kam in ſeinen Unterhaltungen oft und gern darauf zurück
Während ſeines Aufenthaltes in Alzey in der Pfalz beſuchte
er die Burg Volker s des Fideläre um die Eindrücke des
Nibelungenliedes aufzufriſchen und nahm einen Denkſtein aus
der alten Römerzeit in Augenſchein Aehnliche Züge werden
uns noch manche aus dem Kriege berichtet Und doch war
der Prinz von früh Morgens bis in die ſinkende Nacht unauf
hörlich im Felde beſchäftigt prüfte Alles und nahm Alles ſelbſt
in Augenſchein Nur das Mittageſſen war die einzige Zeit
der Ruhe und Erholung Ein glänzendes Diner wurde frei
lich nicht ſervirt Das Menu beſtand regelmäßig aus einer
Suppe einem Gange und einfachen Landwein Hier erfreute
der Prinz ſich und ſeine Umgebung durch eine heitere und
ungezwungene Unterhaltung die ſich keineswegs auf bloße krie
geriſche Gegenſtände beſchränkte Sowie er aber im Dienſte
iſt treten der volle Ernſt und die rüchſichtsloſe Energie auch

wieder hervor eAn ſeiner äußern Erſcheinung tritt das Feſte Männliche
und Energiſche ſofort hervor Jn ſeinem ganzen Weſen prägt
ſich der entſchloſſene hartnäckige Character aus der vor keiner
Gefahr und vor keinem Hinderniß zurückbebt Aber der jugend
liche Ungeſtüm hat einer geſetzten Ruhe Platz gemacht Zwar
wenn die drängenden Umſtände ſeine Gegenwart erfordern
dann zeigt er ſich als der glänzende Reiter für den es kein

s giebt Als ihm die Mittheilung von der Schlacht
ei MarslaTour überbracht wurde jagte er 32 Meilen in

einer Stunde nach dem Schlachtfelde und begab ſich ſofort in
das Schlachtgewühl Er hielt eine zeitlang in der Nähe eines
Bataillons vom 52 Regiment das in kniender Stellung lag
und von der feindlichen Artillerie unaufhörlich beſchoſſen wurde
Jn ſich gekehrt und mit ganzer Seele der Sache hingegeben
folgte er allen Bewegungen und erwog die Operationen ohne
viele Worte und Geberden Selbſt der dickſte Granatenhagel
der um ihn niederfiel vermochte ihn aus dieſer eiſernen Ruhe
nicht herauszureißen und erſt die Bemerkung des Generals
v Stülpnagel daß an dieſer Stelle nicht der Platz des Feld
herrn ſei entfernte ihn Selbſt zu verzeihlichen Täuſchungen
griff er um die ſchon übermenſchlich angeſtrengten Kräfte
ſeiner Truppen aufs neue zu ermuntern Es waren Mel
dungen eingelaufen daß es auf dem einen Flügel nicht mehr
länger ginge wenn nicht Hilfe herbeikäme er aber ließ melden
daß der andere Flügel eine fortſchreitende Bewegung mache
durch welche die bedrohten Truppen erleichtert werden würden

Aber gerade dort war die Gefahr am höchſten So ſtand er
mitten in der höchſten Gefahr als die letzte Hoffnungsſäule
auf die Alle mit Hoffen und Harren blickten Zuweilen griff
er auch im rechten Augenblicke wenn das Geſchick des Tages
wie an einem ſeidenen Faden hing perſönlich in den Kampf
ein Als bei St Privat der Kampf auf s heftigſte ſtieg und
der Ausgang der Schlacht an dem Beſitze des Bois de la
Cuſſe hing da führte er ſelbſt ein Jäger Bataillon in den vom
heftigſten Granatenfeuer beſtrichenen Wald

Jn der Entwerfung des Planes hat er weit mehr Aehn
lichkeit mit Wellington und Moltke als mit Blücher Erſt
nach ruhigem Sondiren und ſcharfem Beobachten in welchem
alle Fälle zur Erwägung gekommen ſind wird der Plan ent
worfen und Alles zu einem raſchen großen Schlag zügeſpitzt
Bei der Vorbereitung des Planes hört er wohl den Beirath
ſeines Generalſtabs Chefs wenn aber die Schlacht begonnen
und er ſelber die Leitung übernommen hat aldann handelt er
mit bewunderungswürdiger Selbſtſtändigkeit Die Adjutanten
und Ordonnanzen bringen in ſtürmiſcher Eile die Berichte von
dem Gange des Gefechtes er aber ertheilt ſofort die
nöthigen Befehle mit einer ſolchen Klarheit und Beſtimmtheit
daß kein Wort zu wenig und keines zu viel iſt Und um ſich
davon zu überzeugen daß er richtig verſtanden iſt läßt er ſich
den ganzen Befehl noch einmal Wort für Wort wiederholen
Bei Vionville weilte er bis 11 Uhr Nachts auf dem Schlacht
felde dann aber ritt er nach dem nahen Städtchen Gorze
und fand dort in einem gänzlich verlaſſenen Dorfe in einem
Hauſe aus dem alle Möbel fortgeſchaft und alle Fenſter aus
gehoben waren für einige Stunden Ruhe Schon am andern
Morgen um vier Uhr ritt er über das Schlachtfeld um die
Stellungen und die eventuellen Bewegungen des Feindes zu
recognosciren Er unterſchätzte ſeine Feinde nie er ſprach
von der Bravour und der Vertheidigung der Franzoſen bei
Metz mit der größten Anerkennung Jch habe nie Truppen
ſich ſo hartnäckig und erbittert ſchlagen ſehen als geſtern die
Franzoſen, ſo äußerte er ſich zu ſeiner Umgebung über den
Widerſtand der Franzoſen bei Mars la Tour Und auch den
feindlichen Feldherren zeigte er nie den von Uebermuthe be
rauſchten Sieger Der alte Changarnier der die erſten

Unterhandlungen mit dem Prinzen wegen der Uebergabe von
Metz führte äußerte ſich über denſelben auf enthuſigſtiſche
Weiſe O der Prinz war ſo zart ſo rückſichtsvoll Welch
edles Herz aber auch welch eiſerner Wille Dem Marſchall
Bazaine kam er mit beiden entgegengeſtreckten Händen ent
gegen Er ſah in ihm nicht den Feind ſondern nur den unglück
lichen Feldherrn dem er die Niederlage nicht durch ein brüskes

Benehmen noch ſchmerzlicher machen durfte
Alle dieſe Eigenſchaften vereint bewirken es daß der Soldat

mit unbegrenzter Liebe und unerſchütterlichem Zutrauen an
ſeinem Marſchall Allzeit voran hängt und von der Ueher
zeugung nicht laſſen kann daß wo ſein Auge waltet alles
Zaudern vorüber und der Sieg in ſicherer Ausſicht ſteht

e

Vermiſchtes
Wunderbare Rettung Von der Grimſel wird unterm 26

v M berichtet Es war geſtern den 25 um 114 Uhr als die
Nachricht einlief Alexander Huber Johs von Guttannen der mit
ſeinem Bruder Kaſpar und einem Freunde Heinrich Ott auf das
r ausgegangen war ſei in einen tiefen Gletſcherſchrund ge

fallen hoch oben am Gerſtengrätl dem Rhonegletſcher zu Die Schneedecke welche trügeriſch den Abgrund verbarg war mit ihn eingebrochen
Kaſpar war hierhergeeilt um Leute und Stricke zu holen in 14 Stunden

atte er einen halsbhrecheriſchen e von 5 Stunden zurückgelegt
n ſandte der Wirth drei Knechte mit und hinauf gingswieder in Sturmſchritt In unſäglicher Angſt harrte rer hein ch

Ott r endlich kamen ſie Jn drei Stunden waren ſie über
die Flühe Gletſcher und Schneewände hinaufgeklettert Ein Strick
wird hinuntergelaſſen ſie ſehen wie Huber danach taſtet er iſt aber

wach und halbbewußtlos Es muß einer hinunter Der Knecht
i in ähnlichen Fällen erprobt zpt ſich hinunter Das Seil an

dem er hängt iſt zu kurz der Schlund 74 tief Ein anderer hinunter
Wie er ſich aus der Schlinge des erſten Strides löſen will fällt er
2 etwa 12 tief auf Huber merkwürdiger Weiſe ohne ihn und c
zu We enn ſchon nicht bedeutend verletzt ſo doch gefüh
und anſcheinend leblos lehnt Hubert an der Gletſcherwand i Fuß nen lan

tief im eiſigen Waſſer ſchon ſeit 5 Stunden Der Wackere knüpft das
Seil um den er oben ziehen ſie an mit unſäglicher Anſtrengung

man ihn über den Rand heraus Mit glühenden a bedecken
Bruder und Freund die rauhen Männer ſein kaltes Angeſicht Bald
E auch Kehrli oben Nun gings der Grimſel zu Kein Seſſel keinchlitten iſt da Abwechſelnd tragen die Männer ihn J dem Rücken
Was Jeder auch der Verwegenſte der den lebensgefährlichen Weg
kennt als rein unmöglich bezeichnet vollbringen die drei von Todes
angſt Gehetzten z drei Stunden haben ſie den langen ſchweren
Mann in der Salls Es war die höchſte Zeit ſchon drohen die
Retter ſelbſt zuſammenzubrechen Um 7 Uhr n wir an der Grimſel
überglücklich ihn nicht draußen laſſen zu müſſen Aerzte ſind da Die
Unterſuchung iſt günſtig nichts Heute Morgen erwärmen
ſich endlich a er Unterleib und die Beine und er kommt zum Be
wußtſein Auh keine innere Verletzung Um 9 Uhr gehts auf einem
Seſſel Guttannen zu Himmliſcher Troſt für ſeine Frau den alten
Vater und das ganze Dorf

J getr necdote Man erzählt in Kaſſel vom depoſſedirten
Kurfürſten folgende charakteriſtiſche Anecdote Eines Tages trat der
General Jntendant v H zu Sr Hoheit ins An m und unter
breitete zur Genehmigung das Repertoire für die nächſtfolgenden
14 Tage Plötzlich i der Allerhöchſte Blick längere Zeit auf dem
Titel einer Novität welche ihm fremd war Was iſt das Ein
neues Schauſpiel von G zu Putlitz das Teſtament des großen Kur
fürſten königlicher Hoheit aufzuwarten Gut Aber was behan
delt das Stück Es iſt die Erbfolgefrage welche nach dem Tode
des großen Kurfürſten von Brandenburg dadurch entſtanden ſein ſoll
daß es hieß es wäre ein Teſtament vorhanden nach welchem das
Reich unter alle Kinder des Kurfürſten getheilt und alſo zerſplittert
werden ſolle Dieſen Vorwurf behandelt das Stück Dürfen wir es
eben königliche Hoheit Ja gewiß Aber ſetzen Sie auf den
ettel Teſtament des großen Kurfürſten von Brandenburg ſonſt

Da die Leute die den Titel leſen es handle ſich um mein
eſtament

Noch nicht dageweſen Die Ger Ztg erzählt EinBriefträger der mit dem Austragen kleiner Packete in etwas größerer
Briefform beauftragt war bekam keinen geringen Schreck als er plötz
lich beim Griff in ſeine Brieftaſche in den Finger gekniffen wurde Er
packte ſchnell alle ſeine Packete aus und ſah aus einem derſelben eine
kleine Krebsſcheere r die augenſcheinlich einem lebendenThiere angehörte Das Packet war aus Hanturg ekommen und der

Inhalt als Muſter ohne Werth vezeichnet Der Briefträger beſorgtenun dieſes Packet ſchleunigſt an ſeine Adreſſe und veranlaßte den Em

pfänger es ſofort zu öffnen Man fand darin zwei ſogenannte See
ſpinnen beide noch ganz munter Sie hatten die Reiſe von Hambur
hierher in Papier eingewickelt und in das Briefcouvert geſteckt ſo
wohlbehalten durchgemacht daß die eine kleine platte Spinne ſogar
ihre Scheere durch die Umhüllung gebohrt den Briefträger gekniffen
und dadurch den Jnhalt des Briefes verrathen hatte

ſErfinderiſch Die franzöſiſchen Zollbehörden entdeckten jüngſt
eine neue Schmuggelimnethode Die Zahl der Wiegenpferde für Paris
vergrößert ſich plötzlich ja es ſchien daß ſich der Gemüther der Kinder
eine wahre Manie nach dieſem Spielzeug bemächtigt habe Als end
lich der Argwohn rege wurde öffnete man eines dieſer Pferde und
fand darin eine große Quantität feinſter Cigarren und Taback verpackt
Das Wiegenpferd war thatſächlich ein moderniſirtes trojaniſches Pferd

Chineſiſche Fiſche Die Liebhaber von Aquarien wird es in
tereſſiren daß Herr Dr L Buvry aus Holland lebende chineſiſche Fiſche
mitgebracht hat Dieſe ſeltenen Gäſte welche die Flüſſe Cantons be
wohnen l n 4 den Macropoden und haben eine Länge von
Die ſehr langen Rücken und Afterfloſſen ſind gelbbraun Der Leib
ſchillert regenbogenfarbig Sie ähneln in der Geſtalt dem Stichling
Da die Fiſche den Transport gut überſtanden haben ſo iſt zu hoffendaß ſie ſich bei ſorgſamer Pflege vermehren Zunächſt ſei noch be
merkt daß dieſelben zum erſten Male in Deutſchland lebend eingeführt
I in naturwiſſenſchaftlicher Beziehung noch nicht beobachtet wor
en ſind

Blinder Desinfectionseifer Man ſchreibt aus Raguſa daß ein
Fäßchen Chlorkalk welches von Trieſt an die dortige Gemeindevertre
tung geſendet worden in Gravoſa einer mehrtägigen Quarantäne unddarauf zugleich mit anderen Waaren der desinficirenden Räucherung

unterzogen worden
Aus dem Thierleben Ein Waſſerhuhn berichten die Meck

lenb Anz ſaß in der Nähe des Kalkwerders bei Schwerin un
weit des Ufers brütend auf dem Neſt als ſich ihr eine Krähe die
ſicherlich Appetit nach den Eiern des Waſſerhuhnes verſpürte näherte
und hüpfend und ſchreiend das Neſt umkreiſte Das Waſſerhuhn ließ
5 durch nichts ſtören und ſah der Krähe ruhig zu Als letztere ſich

endlich bis in die unmittelbare Nähe des Neſtes gewagt hatte ſchnellte
das Waſſerhuhn von demſelben auf ergriff den ſchwarzen Räuber am
Flügel und tauchte mit demſelben unter das Waſſer Als beide nach
etwa einer halben Minute wieder zum Vorſchein kamen machte die
Krähe vergeblich die größte Anſtrengung ſich von rn Widerſacher
z befreien Jn der nächſten Secunde verſchwanden beide wieder und

ald darauf auch zum dritten vierten und fünften Male bis die Krähe
a e war Dann kroch das Waſſerhuhn ruhig wieder auf ſein

eſt zurück
Verſchiebung eines Fabrikſchornſteins Die Cabot Company

zu Brunswick in Amerika mußte ihre Baumwollfabrik vergrößern wo
bei aber der große 24 Meter hohe unten 2,3 Meter oben 1,5 Meter
im Geviert meſſende Schornſtein im Wege war Man entſchloß ſich
dieſen um 6 Meter zu verſchieben reſpective eine Laſt von ungefähr
2000 Centner zu bewegen Man baute zu dieſem Zwecke Bahnen mit
ebener geſchmierter Oberfläche wie m den Schiffshellingen unterfin
den Schornſtein durch die Bahn und darauf ruhenden Schlitten un
bewegte den letzteren mit ſeiner Laſt durch zwei Schrauben in 43
Stunden um die vorgeſchriebene Strecke Um 1 Uhr Nachmittags
waren die e der Heizung außer Verbindung mit dem Schornſteine
geſetzt um 9 r Abends wurden ſie wieder mit demſelben verbunden
Feuer angemacht und der Dampf ging wieder an Ganz amerika
niſch aber praktiſchJn Folge der für Berlin in Ausſicht geſtellten Kaninchen

Schlächterei werden z auf den Wochenmärkten des Andreasplatzes
Kaninchen in großer Menge feilgehalten Dieſe Thierchen haben alle
ein rothes Band um den Hals und übt dieſer Jnduſtriezweig durch den
Reiz der Neuheit eine große Anziehungskraft auf das Markt
publikum aus

Jn dem Garten des Bürgermeiſters v Wieſe in Sprottau blüht
jetzt ein Weinſtock zum zweiten Male in dieſem Jahre

Die am Chiemſee gelegene HerrenJnſel 3 Stunden im Umfang
mit ſchönen Waldungen und Oeconomie Anlagen iſt vom König Lud
wig von Bayern angekauft worden

Cholera Magdeburg Am II Sept find gemeldet er
krankt 15 geſtorben 16 Perſonen Jn Burg ſind vom 7 bis
10 Sept 11 Perſonen an der Cholera erkrankt und 8 geſtorben die
Summe der Erkrankungen vom 14 Aug ab beträgt 111 die der
Todesfälle 64 Jn Oſchersleben betrug die Geſammtzahl derErkrankungen vom 29 Aug bis 8 Sept 37 die der n 17

Jn Hamburg ſtarben in der Woche vom 24 bis 30 Aug205 in letzter Wode betrug die Zahl der Erkrankungen nur noch 119

alſo ar n me 3 ind aeinzelne e vor rigen Deutſchland hat ſich nichts verändertdagegen ſcheint die ſett r r aienn ſich i auszubreiten
in Paris zählt man vom 5 bis 8 Sept 59 Todesfälle

Vereine und Verſammlungen
Die in Wien tkagende internationale aus Sachverſtändigen zuammengeſetzte Münz Conferen z hat ihre Sitzungen geiſloſen

ie von ihr angenommenen Beſchlüſſe ſprechen ſich u ie reine Gold

währung aus ſowie für die Eiführung einer internationalen Gold
münze und eine gemeinſame Goldrechnungs Einheit Als internationale
Rechnungs Einheit ſoll eine Minz von etwa 5 Francs 2 öſterr
Gulden 4 Mark 4 Schilling 1 Dollar I Goldrubel 1 Dura 1
Milreis von Portugal 24 holl Gulden an t werden weil eine
olche Einheit etwa von dem Der eines Dollars iſt welcher in ver
a e m a d ilber bereits von der Hälfte des
en 9 g rauch w rS r Wie ndnren des Congreſſes der Jnternationalen ne

ungen bil

Mitglieder der pariſer Commune namentlich
ſeret

n Dresden kommen immer noch

einen tüchtigen Kapellmeiſter zu

Vormittags finden fein Ad miniſtratiKen Mentihe Be hadduer ſt ken ſebten

d an en n 8Jn Gent hat am 10 Sept die Göffnung der inte n
nalen juriſtiſchen Conferenz ſtattgefunden t derbeſchäftigen wird wie durch die Wiſſenſchaft auf die Ausbildung

Umgeſtaltung des Völkerrechts hingewirkt werden könne P
Mitglied des italieniſchen Parlaments wurde zum Präſidenten

Am letzten Montag wurde in Frankfurt a ein S
machertag abgehalten es waren einige Hundert Theilnehm
weſend Der Vor nde Ruoff von Frankfurt ſprach über die Schu
macherbewegung im ein über die Lag u

He ſich übdie Mittel zu deſſen ung Eine lange Debatte entſpann
die rin eines mitteldeutſchen Verbandes der z herverei
welche ſchließlich mit Frankfurt als Vorort zum Beſchluß erho
wurde

r r Lotterie Anzeige
Bei der heute beendigten Ziehung der 3 Klaſſe 148 Königlid

Preußiſchen Klaſſen Lotterie ſielen 2 Gewinne zu 5000 Thaler auf
Ne 50977 und 92604 1 Gewinn zu 2000 Thaler auf Nr 8447 2
Gewinne zu 1000 Thaler auf Nr 25417 und 33729 2 Gewinne zu
600 Thaler auf Nr 63768 und 67721 5 Gewinne zu 300 Thaler an

Thaler auf Nr 902 2775 40691 41568 44342 51439
Nr 30469 30850 39205 72416 und 93094 und 10 Gewinne v 100

76885 79364 und 83547
Berlin den 11 September 1873

Königliche General Lotterie Direktion

u 7 mCivilſtand der Stadt Dolle
Geſtorbene n4 Sept 1043 Ein unehel 6 Durchfall 1044 Der

Bau Aufſeher Heinrich Eicke 36 Jahr Herzſchlag 1045 Der Kut
ſcher Wilhelm Hartkopf 35 Magengeſchwür 1046 Des d
arbeiters Richter Anna 2 M 15 Schwäche 1047 Der
Bäckermeiſter Auguſt Schneider aus Cönnern 46 J 9 M 4 Eiter
fieber 1048 Des Stadtuhrmacher May Wittwe Chriſtiane e
Schaaf 65 J 9 M 13 T Rippenſellentzündung 1049 Des
Tiſchlermeiſter John Ehefrau Friederike geb Stöbe 46 J 11 M 19

Lungenſchwindſucht 1050 Des Bahnarbeiters
Paul 6 J 6 Diphtheritis

t

atſchke S

5 Sept 1051 Der Handarbeiter Karl Büttner 53 Kopſver 7
letzung 1052 Der Telegraphiſt Karl Lamm 43 CholeraSept 1063 Der Rentier Friedrich Ludwig Troitſch s J
Magen und Darmkatarrh 1054 Der Lackirermeiſter
dinand Braune 67 Gehirnſchlagfluß 1055 Der Viehtreiber
Karl Beſſer aus Sudenburg 40 Schädelbruch 1096 Des Schnei
dermeiſter Knath todtgeb T

7 Sept 1057 Der Arbeiter Gottlieb Dittmar aus Räthern 49 J
10 M 5 Verbrennung

8 Sept 1058 Des Apparatführers
geb Kitzing 54 J 22 chroniſches Leberleiden 1059 Des Bött
chers Rothe Franz Karl Max 6 Schwäche 1060 Des
Paſtor emer Berendes Elfriede 11 J 8

derte vVollrath Ehefrau Dorothee

Ruhr 106
Der Fiſchermeiſter Gebhardt Ehefrau Roſine geb Schneider 51 J

Gaurer Ferdinand Nölius 59 J 1 M 21 T chroniſ eM 23 Auszehrung 1062 Ein unehel 21 a
1063 Der

Nierenkrankheit

9 Sept 1064 deck13 J 7 M 21 Lungenſchwindſucht
d G Gottlieb Mitzſchke aus Schmiedeburg 60 W M 13
eiden 1066 Des Sandfuhrmanns Pfreckert Wi

75 Ruhr 1067 Der Handarbeiter Auguſt
ottlob Brode 80 J Lungenödem
10 Sept 1069 Des

Des Ziegeldeckers und Hausmanns Hoske Paul
1065 Der S uhmaeh

Leberttwe Chriſtine geb
oske 36

4 M 22 ten kg 1068 Der Handarbeiter
e h

Handarbeiters Nebelung ungetaufter 6

e

Schwäche 1070 Des Tiſchlermeiſters Schönemann Ehefrau Chriſtine
geb Lumme 73 J 6 Bruſtleiden 1071 Des Zimmermanns
Laub Helene 3 Schwäche 1072 Des Handarbeiters Schmidt

Martha 14 Krämpfe 1073 Der
arbeiter Ernſt Theodor Köppe 26 J 3 M 28 Lungenſchwind
ſucht 1074 Des Kaufmanns Guſtav Voigt Ehefrau Eugenie geb
Kunde 24 J 10 Nierenleiden

StadtTheater
Den Freunden dramatiſcher Kunſt war es gewiß eine er

freuliche Nachricht daß Herr Director
Direction des

Haberſtroh die
alleſchen Stadt Theaters auch für dieſe Winter

ſaiſon wieder übernommen hat Wir haben Herrn Haberſtro h
in Wahrheit manchen wirklichen Kunſtgenuß ebenſo wohl im
Gebiete des Schauſpiels wie der Oper zu danken Mit den
größten Opfern und regſter Beharrlichkeit hat er die Anſprüche

ürtler und Neuſilber

welche das hieſige kunſtliebende Publikum billiger Weiſe zu machen
berechtigt iſt nach Möglichkeit befriedigt und in moraliſ
künſtleriſcher und pecuniärer Beziehung den Ruf der Soliditbewahrt Für dieſe Saiſon hat Herr Haberſtroh ein be
ſonders zahlreiches Bühnenperſonal engagirt totz des hohen
Gagenetats aber keine Erhöhung des Entrees eintreten laſſe h

im Vertrauen auf das freundliche und de
thatkräftigſte Unterſtützung unſeres Publikums Das Perſonal
Verzeichniß enthält mehrere uns lieb gewordene Namen
darunter das geniale Fräulein Becker Nelidoff als Gaſt
für die Saiſon engagirt, die Herren Haupt u Zimmer
mann zwei talentvolle ſtrebſame Künſtler alle drei ſtehen
bei uns von ihrem früheren Engagement her in gutem
denken Auch die übrigen Künſtler und Künſtlerinnen welche

n

das Verzeichniß aufweiſt enthalten Namen von gutem Klang
ſo daß wir namentlich eines gerundeten Enſembles
ſein dürfen Was das Repertoirs anbelangt ſo iſt Herr
Director Haberſt roh eifrig beſtrebt demſelben Abwechslung
vor allem aber gediegene r zu verſchaffen An
claſſiſchen Dramen werden wir König Lear, Maaß für
Maaß in der Bearbeitung des Freiherrn von Vincke
Wallenſtein s Tod, Braut von Meſſina, Goetz von Ber

lichingen, ferner eine Reihe der neueſten bedeutendſten Bühnen
erzeugniſſe als Fernande von Mauthner Ein Schritt vom
Wege von Wichert Elephant von Moſer ine
Sünden von Hackländer c und mit großer Ausſtattung
wir ſie von Herrn Director Haberſtroh gewöhnt ſind
Dampfkönig und Goldfieber, Poſſen von den renommirten

PoſſenDichtern Wilken und Jacobſon zur Aufführung kommen
ſehen

heben wir hervor daß beide Stücke bereits die Runde übe
alle namhafte Bühnen gemacht und überall einen durchſchla
genden Erfolg erzielt haben
laſſen daß zehn vollſtändige Decorationen von

Ueber Fernande und Ein Schritt vom Wegen

Nicht unerwähnt wollen wir
Herrn Maler

Zan ver neu gefertigt ſind und es Herrn Director Haber
ſtroh gelungen iſt für die Kapelle ca 30 der gediegenMuſiker und in der Perſon des erſten

Sonntag den 28 September mit Schiller s Jungfrau vonOrleans eröffnet über den Ausfall r
wir unverzüglich berichten

S 2 e
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en Verlauf Den G d derbis jetzt Bei de Gencaltehe welge ehe zur Annahme
Naaumburg 10 Sept Durch Wei en r
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Herrn von Seckendorf
n Die Bühne wird am

der Vorſtellung werden



nommen Mein
Herrn Emil Kraft daſelbſt

Heute habedZich die Leitung meiner Weinſtube mit Reſtaurant nebſt Detail Verkauf wieder ſelbſtküber
Herr Virneburg ſiedelt nach Leipzig über und übernimmt das Wein Reſtaurant des

Jacob Broiſch Weinhandlung
Gleichzeitig zeige ich ergebenſt an daß ich von heute ab das Weinreſtaurant des Herrn Emil Kraft Hainſtraße 23

gegenüber Für gute Speiſen und Getränke werde beſtens Sorge tragen bei prompterWede de Pologne übernommen habe
nun reeller edienung u SeLeipzig den 14 September 1873

e Ida BöttgerAIILE S gr Uhr 55W Lager weißer Gardinen
jeden Genres in größter Auswahl bei billigſten Preiſen

Zur gefälligen Notiznahme
Mir ergebenſt Unterzeichneten wurde von einer der renommirteſten

Fabriken Hamburgs der alleinige Verkauf der vortſelbſt eingeführten
ſo beliebten 2 Sorten non plus ultra Havanna Cigarren
h à Stück 1 2 à Stück 6 X übertragen Selbige 2 Sorten ſind
J in dieſen Preiſen unübertrefflich und bitte ein hochgeehrtes Publicum ſich
gefälligſt davon überzeugen zu wollen Hochachtungsvoll

Gustav Körting
Cigarren und Tabakhandlung Harkt 11

a Wil l ſKaiſer Wilhelms Halle
Heute Sonnabend den 13 September

Concert der Leipziger Goupletsänger
Herren Metz Neumann Ascher Schreyer u Hoffmann

ans dem Schützenhauſe zu Leipzig
Anfang S Uhr Kaſſenpreis 5 Sgr Kinder 24 Sgr

Billets 3 Stück 10 Sgr ſind vorher bei Herrn Kitzing Schmeerſtr und
Spierling Leipzigerſtr zu haben

Zur Aufführung kommt unter Andern Goldene Lebensregeln Quar
teit v Genée Kladderadatſch als Bildermaler Der Ham

burger Jude in der Oper Die Stumme von Portici
Thier Quartett Humoreske von Brixner Die musi
Kalische Haushälteriünm Soloſcherz mit Waldhorn Poſaune
Piſton Clarinette Fagott Cello Pianoforte und Violinenſolo

Morgen Sonntag Concert in der Kaiſer Wilhelms Halle
Anfang V Uhr

Es finden nur noch einige Concerte ſtatt

53 Seises Restauration 53
Große Ulrichsſtraſte

Heute Sonnabend und Sonntag friſchen Gäuſe u Haſenbraten
Bier ff von Gebrüder Schulze à Seidel 1 Sgr 3 Pf

Auch ſind noch einige Zimmer an Geſellſchaften zu vergeben

Vorsohuss Spar verein Schafstäcdt

General Verſammlung
Sonntag den 14 e Nachmitt 3 Uhr

auf dem Rathskeller Saale

Tagesordnung
1 Wahl eines Kaſſirers
2 Antrag den Verein als eingetragene Genoſſenſchaft zu conſtituiren

Schafstädt den S September 1873
Der Vorſtand

Vorbereitungs Anstalt
für das Fähnrich Einjährig Freiwilligen u Primaner Examen
von Loewe Major a D zu Halle aS

Beginn des Wintereurſus am 4 Oct er
Bekanntmachung

Die Anfuhr von ea 10000 To Braunkohlen von Lagerſtelle in
Friedeburg nach unſerem Fabrikplatze ſoll verlicitirt werden und iſt hierzu Termin

in welchem die näheren Bedingungen zu erfahren ſind auf Mittwoch den
17 er Morgens 9 Uhr auf der Domaine Friedeburg anberaumt

Helmsdorf den 9 Sept 1873
Zuckerfabrik Helmsdorf

V Kerssenbrok G Co
ſehr ſchön und groß in Buchmann s Bäckerei
in Wittekind

W

S Min schöher Ladenan einer der frequenteſten Straßen iſt zum 1 October a er zu
I vermiethen Wo ſagt die Annoncen Expedition von J

Barck e Co

Landbro

r

3000 Thwerden auf ein hieſiges Grundſtück zu cediren geſucht I Zinſen
Fnumerando D Oſſerten unter Q 564 nimmt die

nnoneen Expedition von J Barck G o entgegen

Mechaniker
für feinere Arbeit ſucht bei Vergütung des Reiſe

geldes und gegen Wochenlohn yon 53 v u 7 Thlrh i A Raummgärtel

n

S S

gegen bill Honorar noch angenommen

finden gegen Einſatz dauernde Beſchäſti
gung Herrenſtraße 7

M Virnmeburg
früher in Jacob Broich s Weinhandlung

Die Berliner DBamen Mäntel Paletot u Jacken Fabrikbefindet ſich dieſes Jahr wieder wie früher U nur grosse lrichsstrasse Nr I im Hauſe des Herrn HampKe
Berlin Cölnische

Feuerversicherungs Actien Gesellschaft
Wir zeigen hierdurch ergebenſt an daß wir unſere General Agentur für die Regierungsbezirke Merseburg

und Erfurt ſowie das Herzogthum Anhalt dem Amtmann

Herrn P A Merrnleben in Halle a S
bisher in Preßen übertragen haben

Berliſnm den 8 September 1873 Die General DirectionC Schnürpel
Bezugnehmend auf Vorſtehendes halte ich mich zum Abſchluß von Feuerverſicherungen aller Art unter günſtigen

Bedingungen beſtens empfohlen und ertheile jederzeit gern gewünſchte Auskunft

Male a/S den 8 September 1873 F A HerrnlebenNiemeyerſtraße 4
Thätige und ſolide Agenten werden zu engagiren geſucht

Wohnnungs Markt Von A Schaaff in Zörbig izu beziehen

Zu vermiethen WolleneMeenplen b T eine ſein mobl St Hinsche Rector Kleines t reidenplan 60 r eine fein mobl S rickjackenSchul Geſangbuch für evangem Schlafcab an 1 od 2 Herren ſof s
in bekannter Güte pro Stück von

Wo ſagen die Exp d Ztg 65

liſche Volksſchulen enthaltend funfzig
Am Geiſtthor 5f die 1 Etage bis jetzt alte und neuere Kirchenlieder mit

vom Herrn Major Reinhardt bewohnt Wochenſprüchen und eingeſtreuten
und am 1 Oct zu beziehen Wort und Sacherklärungen 174 an Dtzd 6

e v a Logis 721 lebensgeſchichtliche Nachrichten Weollene geſtrickte
an ruhige Leute und 1 Oct zu der Verfaſſer eine überſichtliche ibeziehen Zuſammenſtellung der Melodien Herren Atrümpte

Tüchtige Maſchinenſchloſſer e mit d r rin Dtzd 24ſinden ſofort dauernde Beſchäf rallelzTonarten und ansern abweichen Unterhesen
tigung bei J Billeter den MelodienBezeichnungen das chriſt
g i 17 liche Kirchenjahr und eine kurze J in Wolle Vigogne undGeiſtſtraße 17 An ine Zweite vermehrte Vaumwolle ſowie Cami

Ausgabe Preis 24 SOIS Hemden auf dem bloßen2 auch 3 r Hehülfen 2 Daſſelbe für Mittelklaſſen ohne S Leibe zu tragen für Herren und
ſucht unter den günſtigſten Bedingungen Kirchenjahr u Bibelkunde Preis 14 Damen empfehlen in anerkannt

tto Br ohmer Die von der Königl Regierung zu aroge An weſt d n binige
Uhr K m et ermacher Merſeburg in der Anweiſung zur Aus e et

in Weissenfels i Thür führung der Beſtimmungen vom 15 Oet
4 Gehülfen auf feine Reißzeuge ſucht 1872 namhaft gemachten Lieder r la

ſofort C Mergesheim eden andwurm e dTüchtige Rockarbeiter vinnen Ba 4 Stunden vol E6 Gr Steinſtr 66
in und außer Hem Hauſe ſinſändig ſchmerz und gefahrlos ebenſo W
den bei hohen Lohnſätzen dau ſicher beſeitigt auch Bleichſucht und Feriuehbert Kiel
ernde Beſchäftigung bei Flechten und zwar brieflich Voigt x er er Spickaale

A Hampke Co et zu Croppenſtedt un s e eckbüoklinge und
Ein guter Hoſenſchneider Mühl f Hrnaußer dem Hauſe wird geſucht h en Verl auf C M Wäebach

r Virichsstra 1 Eine bedeutend Waſſermühle in einerSe Stadt mit 4 Mahlgängen bedeutende Lhüringer Salzhutter à Pfd 11
v h un Waſſerkraft Amerikaniſch alles ſehr gut Sr bei C M Wiebach
rbeit bei emann Breiteſtr 18 im Stande iſt für 14000 durch denEin Laufburſche wird geſucht Agent W Anhalt in Sangerhauſen OyPer Viütr 5

A Ruth Co zu verkaufen oder verpachten zum Weizenkälken offeriren
Einige Clavierſchüler werden z 1 Oct Pferde Verkauf Helmbold 60

Aat e Pr Solaröl à Lir 3 7 3Ein kräftiges geſundes Arbeitspferd Petroleum à Lir 5 S alter
ſteht als überzählig zum Verkauf durch Markt 16J ſuche eine recht den Oberſteiger Mehr auf der Grube m Na S

gu e Amme 7 e nerſchaſt bei Bahnhof Teut verkauft billigſt Leipzigerſtraße 40

Dr Wäufert TEin gut empfohlenes nicht zu junges wegen e r mein Kutſch anzUnterricht
Ladenmädchen das bereits in einem rd heute Mittag punkt Jm Vereinaterialgeſchäft thätig war wird zum 12 Uhr gr Berlin 14 verſtei Feier ich r r
l Oct bei hohem Salair zu engagiren gert ſowohl für größere Abtheilun
geſucht Doch wird ſolchen der Vorzug Zwei Schweine verk Liebenouerſtr T gen wie für PrivatCircel mei
gegeben die auch Kochen überhaupt Fin branngrauer Hund mit weißen nen Unterricht Gefällige An
eine Wirthſchuft ſelbſtſtändig zu führen gzfztchen ein Halsband mit weißen meldungen werden in meiner
im Stande ſind Offerten nebſt Abſchrift gnöpfen auf den Namen Belti hörend Wohnung neue Promenade
der Zeugniſſe bittet man sub C W iſt vor einigen Tagen abhanden gekom Nr S jederzeit entgegen ge
poste restants Allſtedt einzuſenden men Wiederbringer erhält Belohnung nommen

Für mein Materialgwaarengeſchäft ſuche erl Futterkoſten Näheres in den Expd W BRocoo
ich eine Mamſell welcher mit dieſer d Ztg 66 Univerſitäts Tanzlehrer
Branche vertraut ſein muß Antritt wo in i Eingetretener Hindernisse halbmöglich bald Fr Große Sanger Empfehlende Erinnerung Sie ernisse halberauſen arom med wird das von mir angezeigte COmhauſ Dr Borchardt 8 Kräuter I cert im Saale des Kronprinzen nicht

stattfinden
B Kreénm Opernsünger

Muſi für Kränzchen Bälle ec
2 in und außerhalb derStadtt übernimmt I KästerPianiſt Kaulenberg 5

Gaſthaus Cröllwitz
eute Sonnabend 8 Ifeſt Abends be Nu Sie

wie gewöhnlich fein W Sturm

Zwei tüchtige Wirthſchafte
rinnen in geſetzten Jahren zum
ſoſortigen Antritt geſucht

Bildunger Zuckerfabrik
Ein Mädchen auf das Land wird

geſucht Näheres Leipzigerſtr 35
im Laden

Ein Mädchen in geſetzten Jahren
wünſcht Stellung als Verkäuferin oder
als Stütze der Hausfrau Adr unter
A R 80 ſind in d Expd dieſer

Seife à 6 Sgr
Dr S de Boutemar s
arom ZahnPaſta 6 u 12 Sgr

Chi inDr Hartung s e n
n

erbonbor Koch s gegen Huſten Heiſer

keit 2c à 10 und n er
erHartung s Pemare

in Tiegeln à 10 Sgr

Dr

Ztg niederzulegen Apotheker S erati s talieni Sonnabend den 13 d M l
d M achEin ordentliches Mädchen für Küche Seife 24 und e e s tefeſt Paſſendorf e

De ar v oder 1 October geſ Profeſſor Dr Iände s 2ege W Tänger

x 0 adi ema Stan gen Pomade C77sgr Familien Nachriv m ten per h amilien Nachrichtenwen Strickerinnen R um en e e Als Neuvermwählte wricht zich
mäßigkeit u VPortrefflichkett dieſer

eigen Artikel zu undwerden ſelbe in bekannter Güte ſtets
verkauft in Halle g S bei

nur hierdurch
Carl Mlenberger

Pauline Filenberger
geb Lehmanv

Eine Parthie leere SpirituoſenFäſſer

en
zu verkaufen in der Halleſchen Mineral
Waſſerfabrik Th Löbeling Alter Markt 5

2 Halle als den 9 Septbr Borns
mr R r

S Mechaniker in Chemnitz in Sach
e c t

e 6 e J Se nu i

h I i un e u 4r h h h e en
a

et

x h 48dochh n Meh h 8F F 44 à FR3

c
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